
sweet swiss energy research
for the energy transition

Dieses Jahr präsentieren Forschende und Praxispartner/-innen gemeinsam spannende Projekte aus den neun 
laufenden SWEET-Konsortien. In der Diskussion mit Vertretenden aus der Industrie, Verwaltung und Forschung 
soll der Frage nachgegangen werden, wie das Schweizer Energiesystems bis 2050 durch internationale Ent-
wicklungen beeinflusst wird. Ein besonderes Highlight ist der Beitrag von Botschafter Guillaume Cassaigneau 
vom BFE, der Einblicke in die Entwicklungen rund um das Stromabkommen der Schweiz mit der EU gewährt. 
Die Konferenz, die sich an Akteure aus der Privatwirtschaft, Berufsverbänden, Bundesverwaltung, Kantonen, 
Gemeinden, Städten und der Forschung richtet, wird auf Deutsch und Französisch mit Simultanübersetzung 
durchgeführt. 

SWEET-Konferenz 2025
Dienstag, 26. August — Eventforum Bern 

Sprache — Deutsch und Französisch 
gemäss Beitragstitel (Simultanüberset-
zung verfügbar)

Anmeldung — Die Teilnehmerzahl ist 
auf 150 begrenzt. Die Anmeldung ist bis 
zum 18.08.2025 unter folgendem Link 
möglich.

Anfahrt — Vom Hauptbahnhof Bern 
nehmen Sie den Bus Nr. 101 in Richtung 
«Kappelenring, West» oder «Hinterkap-
pelen, Schlossmatt» bis zur Haltestelle 
«Güterbahnhof». Von dort aus biegen 
Sie rechts ab und überqueren die Brü-
cke. Nach dem ersten Gebäude biegen 
Sie links durch das (grüne) Tor in den 
Innenhof des Eventforums Bern ein. 
Der nächstgelegene Parkplatz ist das 
«Insel-Parking».
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https://www.bfeevents.admin.ch/de/externe-veranstaltungen/ausschreibung/375?no_cache=1


sweet swiss energy research
for the energy transition

Programm
08:30 Kaffee & Gipfeli

09:00 Willkommen Dr. Andreas Haselbacher (BFE)

09:05 DeCarbCH – Chaleur renouvelable: Expériences du canton de Genève Prof. Martin Patel (Universität Genf)
Marcel Ruegg (SIG)

09:30 EDGE – Optimierte Ansätze für Schweizer Winterstromproduktion:  
Lösungen und Ansätze 

Prof. Martin Lehning (EPFL & WSL/SLF)
Roberto M. Borsotti (TNC)

09:55 PATHFNDR – Power Shift: Flexibilitätbereitstellung durch Elektromobilität 
und Gebäude

Prof. André Bardow (ETHZ)
Dominik Born (Industrielle Werke Basel)

10:20 Pause und Markplatz*

11:05 reFuel.ch – PtX Skalierung vor dem Hintergrund der Renewable Energy 
Directive III

Christian Bach (Empa)
Alexander Beck (Siemens)

11:30 CoSi  – Die Rolle von Energiegemeinschaften in der Energiewende                       Dr. Silvia Ulli-Beer (ZHAW)
Matthias Probst (Baugenossenschaft mehr als 
wohnen)

11:55 SURE – Resilienz: Teil der kommunalen Energieplanung? Dr. Martin Jakob (TEP)
Marcel Wickart (Stadt Zürich)

12:20 RECIPE – Dangers et protection du système énergétique pendant la 
transition énergétique / Gefahren und Schutz des Energiesystems in der 
Energiewende (Beitrag zweisprachig FR und DE)

Prof. Sonia Seneviratne (ETHZ)
Dr. Lukas Küng (Primeo Energie)

12:45 Stehlunch 

13:30 Marktplatz*

14:25 Input und Diskussion zum Einfluss internationaler Entwicklungen auf 
das Schweizer Energiesystem bis 2050, mit Fokus auf das 
Stromabkommen

Guillaume Cassaigneau (BFE)
Dr. Jean-Philippe Kohl (Swissmem)
Marcel Niederberger (V-Zug)
Christian Bach (Empa)
Prof. Michael Lehning (EPFL)
Dr. Jonas Schmid (Universität Bern)

15:25 Pause und Marktplatz*

15:55 Lantern – Imaginer la sobriété énergétique dans les territoires de mon-
tagne: co-construire la transition avec les citoyens à Val de Bagnes         

Prof. Tristan Loloum (HES-SO Valais Wallis)
Diana Milani (Altis Groupe SA)

16:20 SWICE – De la recherche à l’impact: comment les résultats de SWICE 
façonnent des modes de vie et de travail durables en Suisse

Prof. Philippe Thalmann (EPFL)
Igor Andersen (URBAPLAN)

16:45 Ausblick SWEET Dr. Andreas Haselbacher (BFE)

17:00 Apéro

Die Konferenz wird von Christine Maier moderiert. Das Programm ist Änderungen vorbehalten.  

* In der Eingangshalle wird jedes laufende Konsortium einen Stand haben, der während den Pausen besucht werden 
kann. Dort werden die Konsortien die Ergebnisse präsentieren, die sie für wichtig und nützlich für die anderen Konsor-
tien und Stakeholder halten.

FURTHER INFORMATION  
AND CONTACT

www.bfe.admin.ch/sweet
sweet@bfe.admin.ch


